
 

 

Abschlussfeier der Zehntklässler an der Realschule in der Glemsaue 
 
 
Strahlender Sonnenschein, azurblauer Himmel, eine sanfte Brise. Gläserklirren, Stimmengewirr, 
Kichern, Lachen, Lebensfreude. 
 
Die Abschlussfeier der Zehntklässler der Realschule in der Glemsaue und der Absolventen des 
Hauptschulabschlusses startet mit einem Sektempfang. Nach und nach strömen die zahlreichen 
Gäste in die Aula des Schulgebäudes. Jubel brandet auf, als die Abschlussklassen einlaufen und 
ein wundervoller Abend, unter Regie der hinreißenden Moderatorinnen Lena Schmidt und Lana 
Rossow, nimmt seinen Lauf. 
Realschulerektor Karel Adamec begrüßt die Gäste und zeigt sich sichtlich erfreut über die Erfolge 
der Abschlussklassen. Als versierter Basketballer stellt er gekonnt einen Bezug zwischen dem 
Motto der Zehner „Makers“ und dem erfolgreichen Basketballteam Los Angeles Lakers her. Der 
Schüler und der Spitzensportler streben nach Erfolg, stecken Rückschläge weg und feiern große 
Triumphe. Im Anschluss dankt er den Familien und Lehrern der Abschlussklassen für ihre Hilfe 
und ihr Engagement während der Coronazeit. Sichtlich erfreut verweist er auf die große Zahl von 
Preisen und Belobigungen. 18 Preise und 23 Belobigungen sprechen eine deutliche Sprache. 
 

 
 
Kurz heizt die Band das Publikum an, bevor sich wieder atemlose Stille über die Aula legt. Die 
Vergabe der Zeugnisse sowie der Preise und Belobigung beginnt. Strahlend werden sie in Emp-
fang genommen. Besonders groß wird der Jubel, als der Sozialpreis des Fördervereins übergeben 
wird. Lana Rossow, Lina Schmidt, Mara Schwarz, Julia Häfner, Tobias Altenbeck, Sven Maierhofer 
und Rainer Erhart werden für ihr herausragendes Engagement innerhalb der Schulgemeinschaft 
geehrt. Ein großes Dankeschön! 
 
So endet ein herrlicher Abend mit einem köstlichen Buffet und kurzweiligen Programm. Die Real-
schule in der Glemsaue wünscht all ihren Abschlussschülern alles Gute auf ihrem weiteren Weg!  


